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Das fllkrneujte
lgene drahtlofe Sunken unferes S. 33. 3:.-28eltberichtertlatters

(î a 1 1 c u t (Indien). Sie TT! o p I a s find roieder

ihrer Selbftbefiimmung jurûchgegeben roorden.

Sas heijjt: man hat Ihren 2iufftand unterdrückt.
61e effen roieder Ihrtfn geroöhnlichen 25ergrels und

3ah1en ihre Steuern.

Süri ch. in hleflger Sürger, der als Querulant

oerfchrlen Ift, beklagte fleh bei dem

Sorfteher eines Steuerbureaus perfönlich über feine

aufjergeroöhnliche Schätjung. Sls ihn der als

llebensroürdlg bekannte Sorfteher 3U beruhigen

oerfuchte und ihn rolederholt mit Sehr ge-
fchähter ßerrl" anredele, lief er roütend daoon

und reichte fofort eine Sefchroerdefchrlft roegen

abfichtlicher Serfpottung ein.

Saris. Sur* Sufall Ift mir folgende Odee

eines findigen gallifchen Kopfes 3U Ohren
gekommen: Slle Srbeit sio fen des Candes follen

unauffällig In das befehle ©ebiet am Khein ab-

gefchoben und dort pro forma mit einem !ßöft-
chen ausgeftatlet roerden. Sahrung und Sefoldung
hat natürlich das befeffene Cand 3U liefern. Suf
diefe Srt Ift man oiele Unruheftlfter los und

fchlndet bei dem oerhahten Schuldner noch einige
Klilliarden mehr heraus. Soin car é foll den

rfmder der [Jdee gan3 entjückt In die Srme
gefchloffen und auf beide Stangen geküfjt haben.
Serner hat er bei dem Clnioerfitälsfenat beantragt,

jenem ehrenhalber den oolksroirtfchaftllchen
Soktorgrad 3U oerleihen.

Slünchen. Ser ©ehelmbund der Starken

ßand" foll beim letjthin abgehaltenen Sehm-
gericht das Todesurteil über Kathenau ausge-
fprochen haben, roeil er fich angemaht habe, als

Sremdftämmiger den (in den Sreck ge30genen)

Sîagen der deutfehen Srau p3oltti ha nach feinem
oielleicht praktifchen, aber nicht germaniTch-ftarkem.

truhigen Sinn 3U lenken. Cieber ratlos,
als Kathenaul" fchrie ein Königstreuer mit
heiferer Stimme, oom Seifall umtoft, und ein

Taumel ergriff die Serfammlung, als ein Studienrat

In Umkehrung eines lateinifchen Sprichroortes
mit Schaum auf den Cippen In den Saal brüllte:
QuorJ licet bovi, non licet Jovi Cleber mit
einem echt nationalen fteifnackigen Stier Ins
Serderben rennen, als fich 3U einem fremden Ouplier
bekennen I"

Condon. ßier fand eine ernfte Seratung
über die Slögllchkelt der ßebung der Stark-
oaluta ftatt. Sie Stimmung roar roenig optl-
miftifch. 3a, ein bekannter Sinan3tnann erklärte,
es roäre bei den heutigen technlfchen Stitteln
leichter, eine gefunkene Kriegsflotte oom ©runde
des Kleeres, als eine fo tief gefunkene Seoife
felbft bis 3ur halben ßöhe 3U heben. Sappertuito

Anknüpfung
So, Sertha heilen Sic? Gind Sic

oielleicht mit der SBicken Sertha"
oerroandt?"

Grand Oinoma
LICHTBÜHNE
Taiephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 2l/2U Uhr:

6 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 6 Akte
Wild -West -Roman

William Russel's
beste Glanzleistung

Jack an der Grenze des wilden Westens!

5 Akte B*~ Die berühmte amerikan. Künstlerin

Miss Margarita Fisher
in ihrem neuesten, brillanten Lustspiel-Schlager

Jackia die Zauberin
Soeben eingetrofien

iel
Alleinaunührum

der Bad. Anilin- und Sodafabriken in Oppau-
Ludwigshafen am 25. Sept. 1921, morg.7.30Uhr

ré Schlauch Te,ephmCafe
Münstergasse 20 Obere Zäune 17

Zürich ±
Ausschank von nur reinen Weinen. Reelle, solide
Bedienung. Bestens empfiehlt sich TheodorZwj/ssig.

Zürich 8, Seefeldstrasse 40,
Gut bürgeri. Mittagslisch (nur
mit Butter gekocht) à 1.80.
Abendessen a Fr. 1.60. Reingehaltene

Land- u. Flaschenweine, ff. Aktienbier, hell u. dunkel
Neu renoviertes Gesellschaftszimmer (ca. 50 Personen fassend).

Es empfiehlt sich Fritz Hofer-Kimmioh.
Münstergasse

Napfgasse 2

nieh
Wanderbare Dekoration: Im Kelche der Blumen.
Spezial-Weine Weinstube M. Zimmermann

QaféMapfvi

EVERSHARP
FÜLLSTIFT m Zurich echt

bei GEBRÜDER SCHOLL
wird nie gespitzt, ist immer spitz. Grösste
Auswahl, vom glatten versilberten zu nur
Fr. 8 75 bis zum feinsten echt goldenen
Luxusstift, ein jeder aber gleich sorgfältig
gearbeitet und zuverlässig. Achtung vor
Nachahmungen, nur echt mit dem Stempel

EVERS H AR P"

Johanniter
Gute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Outer bürgerlicher Mittagstisch. ff. Wädenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2272 DER OBIGE

Neuer Inhaber:

HansSteyrer
ZUrich 1.

Corso -Theater, Zürich
Vom 16. bis 31. Oktober 1921, täglich abends 8 Uhr:

Variété
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31/, Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonnière Ziirich.
iSchneider-Duncker.)

Vom 16. bis 31. Oktober 1921, täglich abends 8 Uhr:
Beethoven - Sonate", Sketch von Hardt Warden,

sowie das übrige vornehme Programm.

Ein Vergehen
an Ilnien selbst ist es, wenn Sie diese drei höchst aktuellen

Broschüren nicht sofort lesen.
l. Verbrechen gegen das keimende Leben

(Beseitigung der Leibesirucht) Fr. 5. -
2. Ende der Armut 1.75
3 Die Ideal-Ehe 1.80

Alle drei zusammen 8.
Verlangen Sie Oratlsprospekte über Patentex,

Frauendouchen, Gummiwaren etc. Nur Qualitätswaren zu kulanten
Preisen. 2319

H. Gächter, 12 Rue des Alpes, Genf.

Stetig Inserieren bringt Erfolg

Brise
Bise

Gestickte Gardinen auf
Mousseline, Tüll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepasst, Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
StofL-, Etamine, Wäsche -Stik-
kereien usw. fabriziert u. liefert
direkt an Private Hermann
Mettler, Kettenstichstickerei,
Herisau- - Musterkollektion
gegenseitig franko. 2167

Sie erhalten gratis!

geg. 20 Rp. -Marke die Preisliste

von Weber's
Produktion, ges. gesen. u. ärztlich

empfohlen zur
Gesundheitspflege und Kotperkultur.
Hanxll., Coiffeure und
Wiederverkäufer verl. Extra - Offerte.
Für jedermann unentbehrlich.
J. Hübscher, Reformversand,

Dübendorf (ZUrich).

Vom h. Regierungsrat bewilligte

Grosse Geld-Lotterie
zu Gunsten des Zürcher Stadt -Theaters

Preis pro Los Fr. 2.
1 Hauntsewinn îi Fr. 50,000.-
1 ii 30.00».-
1 h £0,000.
1 à 10.0WO.-
1 ii 11 N.OOO.-
1 à, 5,000.
1 %

m 4,000.-
£ Gewinne à, Fr. 3000 m «.»»«.-
4 à aooo M N.OOO.-

IO il lOOO ÎO.OOO.-
IO il NOO N.OOO.-
IO il - 700 7,000.-
IO » 600 tt.OOO.-
20 il ÔOO lO.OOO.-
£0 h 400

» 300
N.000-

20 6.000.-
20 à £00 4.00».-
£5 à, ÎOO n £.500.-

750 à NO 60,000. -
7,500 il £0 150.00».
7.50«» 15 11£.500.-
7.500 m il 10 75.000.-

£3, JON Barge winno Fr. «OO.OOO.-

Sämtliche obigen Gewinne sind auf Grund der Lotterie- Bedingungen ohne Abzug
zahlbar ab 15. Dezember 1921 bei der Schweiz. Vereinsbank, Filiale Zürich

Zielaung etxxx 5. Dezember1921
unter amtlicher Aufsicht und vor Zeugen.

Bei schrifti. Bestellungen ist das Rückporto beizufügen.
Die offizielle Ziehungs-Liste erscheint einige Tage nach der Ziehung im Tagblatt
der Stadt Zürich und kann dann ausserdem bei der Schweiz. Vereinsbank Zürich gegen

Einsendung von 40 Cts. (Porto inbegr.) bezogen werden.
BBT~ Der starken Nachfrage wegen versorge man sich bei Zeiten mit Losen

Vorteile dieser Verlosung : Dla Generalvertriebstelle :

Nur eine Ziehung! Schweiz. Vereinsbank
Nur Bar gewinne Rathausquai 6, Zürich.

Auszahlung ohne Abzug (Wiederverkäufer erhalten hohe Provision.)

Junger Herr sucht nette

Freundin
zwecks Austausch interessanter
Lektüre. Offerten unter Chiffre
2359 an die Expedition des
Nebelspalter in Zürich.

Ein Seelenspiegel
von unschätzb. Wert ist .eine
intime Schriftanalyse
rückhaltlos, individuell u.
ausführlich (mindest. 20 zwanglos
geschriebeneZeilen). Urteil I*r.

3.. St. Gallen, Postfach
11 6 (Kaulhaus). [P3666 G

fLPesavento
rarfvt "oç»r ffuni*Zürich 2 Grütlutra

anzüge in reiner Wolle, gute,
solide Schneiderarbeit, prima
Zutaten, liefert billig, auch auf
Teilzahlung für Fr. 80. mit
Fr. 30. Anzahlung u. monat I.
10 Franken. Schweizerlirma.
Verl. Sie Prospekt. Kleiderhaus

MARS",
Rorschach 2. 2314

Flscher's Hochglanzcrënie

Ideal"
ist unstreitig die beste Schuii-
putzmarke der Jetztzeit. .Ideal"
gibt verblüffend schnell und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab
und macht die Schuhe
geschmeidig u. wasserdicht.
Verlangen Sie ausdrücklich Ideal"
in jeder Spezerei- und Schult-
handlang. Allein. Fabrikant:
G. H. Fischer, schweizer.
Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Fehraltorf. Gegr. lS6n.

+ Frauenschutz +
sicher, angenehm, billig. Klara,
Postfach 15189, Biel. z354

B-Scüwyzerorsßi
(Syst. Iten), ganz neu, 8
verstärkte Bässe, 2-reihig,6 Kreuzt.,
Holzeinlag., schöner laut. Ton,
kompl. mit K. - Schachtel, für
fein, prima Oergeli garantiert.
fflr nur 148 Fr. (Wert 228 Fr
ein ganz neues, feines, prima
8-bässig. Wiener-Oergeli 70 Fr.
(Wert 125 Fr.), eine ganz neue
wollene Herrenkleidung,
nie getragen, für nur 65 Fr.
Frau Vetter, 14 Hochbühl,
Luzern. 2357

+ Gumminrtlhel +
Echte Marke Neverrlpp" :

V2 Dtzd. Fr. 3. und extra
Qualität Vi Dtzd. Fr. 4.80 per
Nachn. W. Geiser.
Waisenhausplatz 15, Bern. 2356

Das Allerneuste
Eigene rlroktlose Sunken unseres D, P. T.-WeiId«ricbt-rfloIters

C a 1 1 c u t (Inölen). Die AI o p > a s sind wiecier

ikrer Selbstbestimmung zurückgegeben worclen.

Das keiszt: man Kai ibren Ausstand unterdrückt.

Sie essen wieder lkrcm gewökniicken Bergreis und

zaklen Ikre Steuern.

!Züri ck. Ein kiesiger Bürger, der als Querulant

versckrten ifl. beklagte stck bei dem Dor-
steber eines Sleuerbureaus persönllck über selne

außergewöknllcbe Sckähung. Als Ikn der als

liebenswürdig dekannte Borsieber zu beruklgen
versuckte und Ikn wlederkolt mit Sekr ge-
sckähter tZerrl" onredele. lief er wüiend davon
und reickte sofort eine Besckwerdesckrlft wegen
adstcktll-ker Berspottung ein.

Paris. Durck 2ufa» ist mir folgende Idee
«Ines findigen galilscken Ropses zu Okren
gekommen: Alle Arbeits losen des Landes sollen

unauffällig ln das befehle Gebiet om Rbeln ad-

gesckoben unä äort pro forma mit einem Pöfl-
cken ausgestattet weräen. Bakrung unä Besoläung
kat natüriick äas besessene Lanä zu liefern. Auf
äiese Art lst man viele «Unrubestisler los unä

scblnäet bei äem verbaszten Sckulän«r nock einige
Alilliaräen mekr keraus. Poincarê so» äen

Ersinäer äer Iäee gonz entzückt ln äle Arme
gesckiossen unä auf beiäe Wangen geküßt kaben.
Serner kat er bei dem (.nioersttälssenot deantragt,

jenem ekrenkalder äen volkswirisekaflllcken
Doktorgraä zu verleiben.

Müncken. Der Gekelmdunä äer Starken

Kanä" so» beim Iehtkin obgebaltenen Sebm-

gerlckt äas Toäesurte» üder Ratbenau ausge-
sprocben kaben. well er stcb angemaßt babe, als

Sremäflämmiger äen (In äen Dreck gezogenen)

Wogen äer äeulscken Srau Pollllka nack selnem

viellelckt prakliscken. aber nickt germanlsck-starkem.

truhigen Sinn zu lenken. Lieber ratlos,
als Ratbenaul" sckrls eln RSnlgstreuer mlt
kelserer Stimme, vom Belfa» umtost, unä ein

Taumel ergriff äie Bersammiung. als ein Stuälen-
rat ln lUmkekrung eines lalelnlscken Sprlckworles
mit Sckoum auf äen Lippen ln äen Saal brüllte:
()llc>cl licet bovi, non licet )ovi Lleber mit
einem eckt nallonalen sielsnacklgen Slier ins Ber-
äerben rennen, als stck zu elnem sremäen Iupller
bekennen I"

Lonäon. kZier sanä eine ernste Beratung
über äle TNöglickkeit äer kZebung äer Alark-
valuta statt. Die Stimmung war wenig opti-
mlstlsck. Ia, eln bekannter Slnanzmann erklärte,
es wäre bel äen beutigen tecbnlscben Atltteln
leickter. eine gesunkene Rrlegsflotle vom Grünäe
äes Aleeres, ols eine so tief gesunkene Devise
selbst bis zur kalben kZöke zu keben. Dapp-riutto

Anknüpfung
So. Bertiia beißen Sie? Sind Sie

vielleicht, mit dei' Dicken Bertna"
verwandt?" »

r«»«ptioa Ssdisnorstr. 10 8elo. 5948

IsZIick von 2VzN Ubr:

6 âe IîU! rlrstsuttübrunlZ I>»2U! 6 àie
V/ilä-^Vest-komsn

«»«sm Nussoll's
deste LIsnrIeistung

.à ai, llsl iZisn^ à mlllöil Wö8töii8!

5 ^kte SW' Die berükmte smerikün. Künstlerin

Miss Mergarit» i?i»ner
in ikrein neuesten, drillsnten l^ustspiel-Zcblstzer

Soeben einZetrotien

ie!
^Ileinsuiiuiirunj.

äer V^ä. àiiin- unci Zväsindriken in Oppkiu-
I^uâwioMàn sm 25. 8ept. 1921, morx. 7.3V Ukr

^u^c/?an^ von nur- meinen tt/sin-?». ^o/ic/s

(Zul bilrxeri. iVlittsgsusck <nur
mitIZutl«rxekocbl)u 1.80.
àbenâessen à kr. l.kO. Hein-«-

bsltene I^snä- u. ?Isscken«eine. kk. àktienbier, bell u. äunkel
!>ieu renoviertes Oeselisckslts^irnmer <cs. Zll Personen küssend).

IZs «mpkiebit sicb f^iî^ Noîoi» Itimmiol».

V7ll"-t?^da'x Oeäoratton.' /rr? /îo/«?/i-> i/o»- S/n-r»«-».

?r. bis ?urn leinsten eckt goläenen
l-uxusstikt. ein jecier aber gleicb sorgksltig
gesideltet unä -uveriiissig. ^cktung vor

mungen^ nu^r ec^rn, ^em emp

Nöllicb"ernpk^eklt^sick ^ ^^^72"^ ^"^OlZIi^ OSicZL

it-lan8 8tk^e»'
Tllriol, 1.

Vom IS. vis ZI. Oktober 1921, tsglicb sbenäs 8 vbr:

Sonrit-gs -wei Vorstellungen, nackmlttsgs Z>/z Ubr unâ
sdenä» 8 vbr.

vondonnîàro Zlurïvk.
l8cbneiäer-vuncker.)

Vom lk. dis 31. Oktober 1921, tZglicb sdencls 8 vnr:
,,ko«tl>-«von - Slinsîv", Sketck von »srät Vsräen,

örosckiiren niliikt sc»soi>t lv VN.
l Voi-bi-vokon gooon rla» koi-nvnlte l.vkon lve

2 ^nitv rtvn Ai-muî < ?S
Z Mv Irloal i^ks ^S0

Verjüngen Sie cirstlsprospekie über patentex, krsuen-
cloucben, <Zummi>v»ren etc. I^Iur yuaiitätsvvsren 2U kutsnten
preisen. 2319

». ksokîvl'- I? kìll-z ljg8 AIp!Z8. konr.

sseiine. ?üli, 8pscbtel etc., sm

Statte. Ltsmine. Vssctie^Ltik-

öirekt
^ün

privste liloi-NISIIN

Üs»»issu. - Musterkollektion

8ik ksiià M8!
geg. 20 I<p. -!>Iârke clie Preisliste

von tiVoben s pno-
ltuiltion, Zes. gescn. u. sr?t-

>-IsoriI., (loilleure unci Viecler-
verksuker veri. rlxtca - Olkerte.

^. Niidsökon, P^ekormver-
s-inä, VÜKoniIoi-k i^üricly.

Vom k. kîsgisrungsrot bswllllgts

Kro55e Keld-l-Merie
Qunstsn ciss ^üi'olisr Ltsclt-'slisstSl's

preis pro l.os 2.
1 Iii ii » t ir » ^ i » ii »o.«i»o-
1
tt à s«i>.««»«.
I. à !«».«««.
I. à ^.««tt-
1 S.««t».
1 it
s Stvvrlililv à ?r St»«« «.«M».-
4 à S««« 5».«»«.-

tt« à I «Ol» I«.««»«.
1« à >><»<» ^.«««.-
1« à, 7<w 7.»««».-
1« «M»
»« à »<X»
Ä« à

à
40»
»««»S«l>

SV à S«« 4.«»»«.
SS à ttm» S.!í<»«».

75« à ««.UU«.
à s<» HZ«.»»«»«.

7.S«« à IS
7.»«« »« 7á.«W«l>-

»S.408 «itw.UVI».-
Slintilcli« vdiZen (Zevinne slocl suk llruncl cler I,otterie-IZecIin-unxen obne .^d?ux
»»itlllkan »I» k?» lloioinko»» N?2ll bei cler Lcbvei-. Vereinsbsnk, kilisie ^üiicn

unter sratllcber àuksicbt uncl vor ^euxen.
Lei »ckrikti. Leiteliunxen ist clss piickporto bei-ukllxen.

VI« o!t!»ielle /ieliungs-I-lste erscbeint einige rsxe nscb cler /iebung Im ?agdlstt

Lillsenclllllg von 40 Lts. (Porto inbegr.j de-oxen «eräen.
>W" ver stsrken dlsckkrsge vegen versorge msn sicb bei leiten mit I.osen "WL

Voi-,vi>» 6iv»«i- V«nll»»un» - vls «Zsnsrsivsrtrisbstsli- :

«lll» »in« Züokunol So>I«iSiU. Vsr»in«ki»nll
«u? o » I- go«ini>« I 5îstksusqusi 6, Illrîvll.

<tii»-:»>l>l>l>-i -» k ri o <tdii>-l l <WIeäerverkZuker erbslten bobe Provision.?

junger tterr suckt nette

I.eki0re. Olkerten unter dkilkie

riedelspsller in Surick.

^in 8kkIkN8pikjZkl

intim« Soni-ißtsnalvso

3 S«. vsllen, i?osî-
tar-k N6 <i<->uln->us>. >fZK!ilil!

Bulsten, iielert billig sucb suk
?eii?âkiung iür ?r. 8l1. mit

Verl. Sie Prospekt, illoirlvl-»
ksu» IN » n s ", Nor-
soksl-I, 2. 2314

Teiles'!; llliLlissicliiîiîsèilieâputimsrke äer.Iel't2eit. .läesi"
gibt vcrdiüllencl scbneli nncl
ksltdsren lllan?. lsrdl nicbt sv
uncl msckt äie Sckuke ge-

lî. N. lr'isvkoi', sclivveiücr.

^«kr-slîon». llexr. lSii!'

-^-fsaUöN8l.tlU!?-«-
postksck^lSISS. »Ie>5 ^35«

iSvst. Itenl. gsn? neu, 8 ver-
stärkte Lss!»e.2-reikig.t> Kreuzt..

kompl. mit K. - Sckscktei. Iür

kllr nur 148 ?"^VeN^228 5r >^

S-bsssig. Viener-Oerxeli 7ll ?r.

voiiene Uoi-i-sntlloirlung,
p^au Vv«0I>, 14 ttockbükl.
t.u^«»»n. 23Z7

-r- Lummlll.tillel -i-
lZckte IVlsrke Xeverriop" '

>,'i vt-ä. I?r. 3. unä extrs
yuslitst >/, vt^-ä. ?r. 4 80 per
I>iscbn. XV. lZelser. Vsisen-
ksuspist- IZ, Sern. 2ZSK


	Das Allerneuste

